
Pfarrhäuser demolieren darf nie mehr passieren!

        vorher... nachher...
Am 23. August 2012 wurde das Pfarrhaus Deutsch-Kreuz (Crit), Kreis Kronstadt von seinem Besitzer, 
der Michael-Schmidt-Stiftung, ohne jedwede Genehmigung ABGERISSEN, obwohl es Teil eines 
Denkmalschutzensembles war.

An seiner Stelle sollte ein Motel-Neubau entstehen, obwohl der Besitzer vor und nach dem Kauf 
wiederholt eine RESTAURIERUNG und kulturelle Nutzung versprochen hatte.

Die Arbeiten auf der Baustelle wurden Anfang September aufgrund mehrerer Reklamationen 
gestoppt, und eine staatliche Kontrollkommission stellte am 13.09.2011 ofiziell fest, dass der Abriss 
und der geplante Neubau illegal und waren und eine Straftat (rum. "infractiune") darstellen. Auf die 
Verantwortlichen wartet nun höchstwahrscheinlich ein Strafverfahren.

Als engagierte Mitglieder der Gemeinschaft und besorgte Bürger FORDERN wir deshalb die Leitung 
der Evangelischen Kirche A.B. Auf:

1. Keine weiteren Pfarrhäuser und sonstigen Kirchenimmobilien zu verkaufen oder zu vermieten, 
ohne im Vertrag verbindliche Bedingungen betreffs der Nutzung, denkmalgerechte In-Stand-Setzung 
sowie Hinweise auf die zuständige Denkmalschutzbehörde festzuschreiben;

2. Sicherungs- und Erhaltungsarbeiten an Kirchenimmobilien nur von Fachpersonal und in 
Absprache mit den Denkmalschutzbehörden ausführen zu lassen unter laufender fachlicher Aufsicht;

3. Den Kaufvertrag für das Pfarrhaus in Deutsch-Kreuz zu anullieren;

4. Etwaige erhaltene Geschenke oder Leihgaben (z.B. Automobile) dem Käufer des Pfarrhauses in 
Deutsch-Kreuz zurückzugeben. 

5. Mit hohem Anspruch an die Integrität der Personen künftige Geschäftspartner sensibel 
auszuwählen;

6. Dialog, Transparenz und Kompetenz in Kirchenangelegenheiten walten zu lassen.

7. Eine Negativliste zu erstellen, die Firmen von den Arbeiten ausschließen, die in der Vergangenheit 
durch gravierend mangelhafte Arbeiten aufgefallen sind.

8. Ein Gedenk- und Mahnmal als Warnsignal auf dem ehemaligen Pfarrhof in Deutsch-Kreuz zu 
errichten.
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